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§ 2 Kreditermächtigung
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Inves-
titionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kreditermäch-
tigung) wird festgesetzt auf  0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-
gehen von Verp�ichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-
zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men belasten (Verp�ichtungsermächtigungen), wird festgesetzt 
auf  0 EUR.

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 0 EUR.

§ 5 Verbandsumlagen
Die Verbandsumlage wird festgesetzt auf   EUR

1. Betriebskostenumlage 1.134.000
a) Gemeinde Mönsheim 378.000
b) Gemeinde Wimsheim 378.000
c) Gemeinde Wurmberg 378.000

2. Investitionsumlage 135.000
a) Gemeinde Mönsheim 45.000
b) Gemeinde Wimsheim 45.000
c) Gemeinde Wurmberg 45.000

Wurmberg, den 13. April 2021
Mario Weisbrich
Verbandsvorsitzender

Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haus-
haltsjahr 2021 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die von der 
Verbandsversammlung beschlossene Haushaltssatzung mit ihren 
Anlagen wurde der Rechtsaufsichtsbehörde am 20.04.2021 vorgelegt.
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 26.04.2021 bis 
05.07.2021 im Rathaus Wimsheim, Rathausstraße 1, Zimmer 15,  
öffentlich aus.

Feuerwehr

Das neue Hilfeleistungslöschfahrzeug ( HLF) stellt sich vor
Die Unterbauhölzer
Neu in Mönsheim sind unsere vier sogenannten Stab-Packs. Die-
se kleine Pack’s sind spezielle Unterbauhölzer, welche ähnlich wie 
Lego-Steine funktionieren. Jeder Packen besteht aus vier kleinen 
Holzplatten, die an der Oberseite mit sechs Noppen versehen 
sind. Eine Holzplatte hat dabei an der Seite eine Aussparung, in 
die ein Keil reinpasst (pro Pack sind zwei Keile dabei). Natürlich 
hat auch jede Holzplatte an der Unterseite passende Röhren – 
eben genauso wie beim bekannten Legostein. Gelagert ist so ein 
Pack immer in einer Metallschiene mit Gri�.

Benutzt werden die Pack‘s vor allem für den sicheren Unterbau 
von Fahrzeugen. Sobald wir nämlich an einem Fahrzeug arbeiten 
müssen, wird es sofort unterbaut, damit es immer sicher steht 
und nicht wegrutscht. Der Vorteil der Hölzer ist die einfache und 
sichere Handhabung sowie die hervorragende Formanpassung 

durch die Keile. Diese werden einfach in die seitliche Ö�nung 
gesteckt und bringen dadurch die Holzteile in die gewünschte 
Form. Natürlich können wir die Holzteile auch für andere Einsatz-
situationen benutzen, in denen etwas unterbaut werden muss, 
um ein unbeabsichtigtes Bewegen auszuschließen.

 
 Fotos: FW Mönsheim

Aus anderen Ämtern

Das Polizeipräsidium Pforzheim informiert:  
Betrugsmasche – Smishing-Welle
Schon häu�ger haben wir über verschiedene Maschen �ndiger 
Betrüger informiert, wie z.B über Schadcoderisiken bei Mailan-
hängen und Links in Mails.
Die aktuelle Smishing-Welle (Smishing = Phishing per SMS) gibt 
jedoch Anlass in diesem Zusammenhang auch die mobilen End-
geräte nochmals näher in den Fokus zu rücken. Diese können 
ebenso wie PCs von Angri�en betro�en sein und erfordern daher 
in gleicher Weise Sensibilität bei der Nutzung.
Bei der aktuellen Smishing-Welle werden SMS, welche einen Link 
enthalten, auf die mobilen Endgeräte versandt. Häu�g wird in 
den aktuellen Fällen behauptet, dass ein Paket zum Versand be-
reitliegt, aber auch andere Text-Inhalte sind möglich.
Durch das Betätigen des Links kann ein Schadcode nachgeladen 
werden oder es erfolgt eine Weiterleitung auf eine gefälschte 
Internetseite. Ziel scheint in beiden Fällen das Ausspähen von 
Informationen über die betro�enen Geräte zu sein. Sofern das In-
stallieren des nachgeladenen Schadcodes möglich ist, löst dieser 
außerdem eine automatische Weiterleitung der schadhaften SMS 
durch das in�zierte Gerät an weitere Verteiler aus.
Hierdurch können neben dem Risiko, dass vertrauliche Informati-
onen abgegri�en werden, auch Kosten für den Versand der SMS 
entstehen. Bei einer Weiterleitung auf die gefälschten Internet-
seiten wird der/die Nutzende aufgefordert Informationen, wie 
Zugangsdaten z.B. zum Google-Account einzugeben.
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Durch die Eingabe dieser können die Täter auch dann an sensible 
Zugangsdaten gelangen, wenn eine Installation des nachgelade-
nen Schadcodes auf dem Gerät nicht möglich ist.
Da die Smishing-Nachrichten per SMS versandt werden, können 
potenziell alle Geräte, welche aus dem Mobilfunknetz erreichbar 
sind, hiervon betro�en sein.
Um das Risiko zu minimieren, ist besonders wichtig:
�t�� Klicken Sie nicht auf den Link und löschen Sie die Nachricht 

umgehend nach dem Erhalt. Sollte Ihnen der Absender bzw. 
die Absenderin bekannt sein, rufen Sie ihn/sie zum Beispiel an 
und fragen nach der Richtigkeit der SMS.

�t�� Sperren Sie über Ihr Betriebssystem den/die Versender/in der 
SMS

�t�� Bestätigen Sie keine Installation von Apps auf Ihrem Smart-
phone aus Ihnen unbekannten Quellen.

�t�� Überprüfen Sie, ob Sie die aktuellste Version des entsprechen-
den Software-updates ihres mobilen Gerätes installiert ist.

�t�� Lassen Sie sich bei Ihrem Mobilfunkanbieter die Drittanbie-
tersperre aktivieren. Hierdurch lassen sich entstehende Kos-
ten durch Schadsoftware weitestgehend vermeiden.

Sollten Sie schon auf einen Link geklickt haben:
�t�� Aktivieren Sie an Ihrem Gerät den Flugmodus, damit bei die-

sem der SMS-Versand unterbunden wird.
�t�� Informieren Sie Ihren Mobilfunkanbieter über den Vorfall
�t�� Prüfen Sie Ihr Bankkonto oder Zahlungsdienstleister auf un-

berechtigte Abbuchungen
�t�� Hier kann eine Drittanbietersperre hilfreich sein.
�t�� Erstatten Sie eine Anzeige bei der örtlichen Polizeidienststelle. 

Nehmen Sie Ihr Mobilfunkgerät zur Anzeigenerstattung mit.
Ihre Polizei!

Enzkreis

Alle Termine bleiben bestehen: Keine erneute Buchung für 
die zweite Impfung notwendig
Ab dem 26. April stehen im Kreisimpfzentrum (KIZ) in Möns-
heim die ersten Termine für die Zweitimpfung mit dem Serum 
von AstraZeneca auf der Agenda. „Alle über 60-Jährigen erhal-
ten ihre Impfung wie vorgesehen mit diesem Impfsto�“, sagt 
Miriam Mayer vom Organisationsteam.
Wer jünger ist, bekommt automatisch Biontech-Impfsto� – es 
sei denn er oder sie möchte ausdrücklich auch für die Zwei-
timpfung AstraZeneca. „Wir haben genügend Impfsto� dafür“, 
sagt Mayer. Zum Hintergrund: Der Impfsto� von AstraZeneca 
wird derzeit nur für Menschen empfohlen, die älter als 60 Jahre 
sind. Auf jeden Fall sei keine erneute Terminbuchung notwen-
dig, so Mayer: „Kommen Sie wie vereinbart ins KIZ.“
Erstimpfungen �nden in Mönsheim derzeit ausschließlich mit 
Biontech-Serum statt. „Die Bundesregierung hat entschieden, 
dass der Impfsto� von AstraZeneca komplett von den Hausärz-
ten verimpft werden soll und bei uns im KIZ nur noch für Zwei-
timpfungen eingesetzt wird“, so Miriam Mayer.

Bereitschaftsdienste 

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte so-
fort den Rettungsdienst unter der Europanummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie kos-
tenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117.
Wo und wie ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?
Der ärztliche Notdienst be�ndet sich im Eingangsbereich des 
Krankenhauses Mühlacker in der Hermann-Hesse-Straße 34.
Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr

an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
Zeiten der Kinder-Notfallpraxis:
Mittwoch  15.00 - 20.00 Uhr
Freitag        16.00 - 20.00 Uhr
Samstag     08.00 - 20.00 Uhr
Sonntag      08.00 - 20.00 Uhr
Teilweise gab es in der Vergangenheit für die Augen-, Kinder- und 
HNO-ärztlichen Notfalldienste noch 0180er Rufnummern. Diese 
werden jedoch ab sofort ebenfalls über die bundesweite Ruf-
nummer 116117 für den ärztlichen Bereitschaftsdienst vermittelt.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 24. April 2021
Pregizer Apotheke Pforzheim, Westliche 39
Telefon 07231 - 1 43 70
Sonntag, 25. April 2021
Nordstadt-Apotheke Pforzheim, Ebersteinstraße 39
Telefon 07231 - 3 34 62

Tierärztliche Notdienste

24./25. April 2021
Praxis Grassmann
Telefon 07152 929882

DRK Aktionen

Blutspende weiterhin und kontinuierlich benötigt
Eine ausreichende Blutversorgung ist für viele Patienten 
lebenswichtig. Da Blut nur begrenzt haltbar ist, werden 
Blutspenden kontinuierlich benötigt.  Daher ruft der DRK-
Blutspendedienst auf, jetzt Blut zu spenden. Die Blutspen -
de ist weiterhin notwendig, erlaubt und sicher.
Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit verbunde-
nen Einschränkungen des ö�entlichen und privaten Lebens sind 
Patienten dringend auf Blutspenden angewiesen. Für die Behand-
lung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder anderen schwe-
ren Erkrankungen bittet Sie das DRK jetzt um Ihre Blutspende:
Freitag, den 30.04.2021 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Turnhalle, Bergstraße 18
71297 Mönsheim
Hier geht es zur Terminreservierung:
https://terminreservierung.blutspende.de/m/moensheim-
turnhalle
Das DRK führt die Blutspende unter Kontrolle von und in Abspra-
che mit den Aufsichtsbehörden unter hohen Hygiene- und Sicher-
heitsstandards durch. Das Infektionsrisiko liegt daher weit unter 
dem „sonstiger“ Alltagssituationen! Um in den genutzten Räum-
lichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen allen Beteiligten 
gewährleisten zu können und Wartezeiten zu vermeiden, �ndet 
die Blutspende ausschließlich mit vorheriger Online-Terminreser-
vierung statt. Weitere Informationen und die Terminreservierung 
�nden Sie unter www.blutspende.de/corona
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn Sie sich 
gesund und �t fühlen. Spendewillige mit Erkältungssymptomen 
(Husten, Schnupfen, Heiserkeit, erhöhte Körper-temperatur) so-
wie Menschen, die Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall 
hatten oder sich in den letzten zwei Wochen im Ausland aufge-
halten haben, werden nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müs-
sen bis zur nächsten Blutspende 14 Tage pausieren.
Informationen rund um die Blutspende bietet der DRK-Blut-
spendedienst auch über die kostenfreie Service-Hotline 
0800-11 949 11.
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Sozialverband VdK
Ortsverband Mönsheim

Sozialverband VdK – unabhängig, solidarisch
Wir machen uns stark für soziale Gerechtigkeit
In den vergangenen 70 Jahren hat der Verband sich vom ehema-
ligen Kriegsopferverband zum größten Sozialverband mit über 2 
Millionen Mitgliedern entwickelt.
Deutschland ist ein reiches Land mit einer �orierenden Wirt-
schaft. Gleichzeitig wird die Kluft zwischen Arm und Reich immer 
größer. Das muss sich ändern!
Der Sozialverband VdK setzt sich für soziale Gerechtigkeit und 
eine gerechtere Sozialpolitik ein –
Das bedeutet:
�t�� Wir fordern eine Rente, von der die Menschen im Alter gut 

leben können. 
�t�� Armut und die damit verbundene soziale Ausgrenzung müs-

sen bekämpft werden. 
�t�� Die gesetzliche Kranken- und P�egeversicherung muss für 

jeden bezahlbar sein und die Leistungen erbringen, die die 
Menschen brauchen. 

�t�� Niemand darf aufgrund einer Behinderung oder einer Krank-
heit benachteiligt oder ausgegrenzt werden. 

�t�� Arbeit muss fair bezahlt werden und unter guten Bedingun-
gen statt�nden. 

�t�� Wir setzen uns ein für ein soziales Miteinander, für Solidarität 
und Menschlichkeit. Gleichzeitig erteilen wir Gewalt, Frem-
denhass und Ausgrenzung eine klare Absage. 

�t�� Wir bekennen uns zum demokratischen und sozialen Rechts-
staat.

Wir vertreten Ihre Interessen
Der Sozialverband VdK sieht sich als sozialpolitische Interessen-
vertretung für alle Bürgerinnen und Bürger in Deutschland. Wir 
wollen soziale Gerechtigkeit und soziale Sicherheit verwirklichen 
und damit dem Gemeinwohl dienen. Wir gestalten die deutsche 
Sozialpolitik aktiv mit - unter anderem durch Ein�uss auf Gesetz-
gebungsprozesse, Gespräche mit Politikern, eine breite Presse- 
und Ö�entlichkeitsarbeit sowie medienwirksame Aktionen und 
Kampagnen.
Der VdK kann viel erreichen, wenn er von möglichst vielen Men-
schen unterstützt wird. Als Mitglied im Sozialverband VdK stär-
ken Sie uns in unserer sozialpolitischen Arbeit und im Kampf für 
soziale Gerechtigkeit in Deutschland - gemeinsam mit über 2,1 
Millionen anderen VdK-Mitgliedern.

Wir sind neutral und unabhängig
Eine der größten Stärken des Sozialverbands VdK ist seine Unab-
hängigkeit. Der VdK ist parteipolitisch und konfessionell neutral. 
Wir betreiben keine Parteipolitik, sondern setzen uns ein für die-
jenigen, die sonst wenig wahrgenommen werden. Als anerkannt 
gemeinnütziger Verband �nanzieren wir uns durch die Mitglieds-
beiträge - so bleiben wir �nanziell unabhängig von den Interes-
sen Dritter.

Schriftlicher Rechenschaftsbericht VdK Ortsverband Möns-
heim 2021 an die Mitglieder:
Auszug – der komplette Bericht geht den Mitgliedern noch 
schriftlich zu:
Sehr geehrte Mitglieder,
wegen „Corona“-Kontaktverbot und dem hohen Anteil unserer 
Mitglieder bei den besonderen Risikogruppen konnte auch die 
für 2021 vorgesehene Mitgliederversammlung (MGV) in unserem 
Ortsverband leider wieder nicht statt�nden. Die vorgesehenen 
Wahlen als Ergänzung des Ausschusses müssen wir weiter ver-
schieben. Die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft werden 
durchgeführt, indem wir (Corona-bedingt) die Urkunde und das 
Präsent mit entsprechendem Abstand an den Wohnungen der 
geehrten Mitglieder übergeben.
Sie bekommen nun einen Kurzbericht des Vorsitzenden und des 
Kassiers für den vergangenen Zeitraum (Jahr 2020 bis jetzt) – der 
inhaltlich bedingt natürlich etwas dünner ausfällt.

Bericht des Vorsitzenden vom 17.04.2021:
Totengedenken : 
Verstorben seit dem letzten Rundbrief vom 22.05.2020 sind:
Markus Wagner, Fontana Giovanni, Maria Rieser, Hilde Jouvenal.
Der Ortsverband wurde ordentlich geführt: Es gab 2 Vorstands-
sitzungen, Einladung und Protokolle wurden von Hans Kuhnle 
erstellt, ebenso die wöchentlichen Berichte im Mönsheimer Mit-
teilungsblatt. Rückblickend betrachtet mussten so gut wie alle 
geplanten Aktivitäten Corona-bedingt leider abgesagt werden.
Die Aktion Mitfahrerbänke der Gemeinde Mönsheim hat unsere 
Vereinskasse aufgefrischt. 500.- Euro gab es für jeden Verein, der 
sich an der Aktion Streichen der Bänke beteiligte. Helmut Bolz mit 
seiner Frau Casandra hat diese Aufgabe super gemacht – danke 
an dieser Stelle an die beiden. Weiter bedanke ich mich bei allen 
Vorstandsmitgliedern für die konstruktive Zusammenarbeit.
Leider �el auch der Weihnachtsmarkt der Pandemie zum Opfer 
– was natürlich ein Loch in der Vereinskasse hinterlassen hat. 
Dankenswerterweise hat der Mönsheimer Gemeinderat diesbe-
züglich einen Ausgleich dazu gescha�en – dies war der Anlass, 
dass der VdK Ausschuss einen Geldbetrag über 500.- Euro für die 
Bürgerinitiative Umgestaltung des Turmplatzes spendet. Dies 
wird unter dem Aspekt Jugendförderung gesehen, das ja in der 
Satzung des VdK auch verankert ist. Wir ho�en, dass dies von den 
Mitgliedern auch positiv gesehen wird. Auf der Kreisverbandse-
bene gab es einige Aktivitäten als Onlineveranstaltung, an denen 
die Ausschussmitglieder auch teilgenommen haben.
Beim Thema Corona Impftermine konnten wir einigen Bürgern 
bei der Terminvermittlung etwas behil�ich sein. Wir ho�en alle, 
dass der Impfmarathon weiter Fahrt aufnimmt und wir dadurch 
die Pandemie zurückdrängen können. An der Impfung führt ei-
gentlich kein Weg vorbei.
Weiter hoffen wir, dass sich die Verhältnisse hoffentlich ab 
Sommer wieder normalisieren und wir wieder möglichst vie -
les wieder gemeinsam machen können – von konkreten Pla-
nungen sehen wir ab – verfolgen sie unsere Einladungen, die 
wir hoffentlich bald organisieren können.
Mitgliederentwicklung:  Stand 17.04.2021 sind es 120 Mitglie -
der. Die Mitgliederentwicklung kann für unseren kleinen Ort als 
sehr stabil bezeichnet werden.
Mitgliederbetreuung : Für das Austragen der Geburtstagsprä-
sente bedanke ich mich bei Else Reusch, die seit vielen Jahren, 
zur Freude der Mitglieder diesbezüglich unterwegs ist.
Ebenso lobenswert die Arbeit von Herbert Kreidler – Krankenbe-
suchsdienst - sein Bericht: Unser Krankenhaus-Besuchsteam hat 
im Jahr 2020 15 Besuche gemacht. Davon waren 6 im Krankenhaus 
oder Pflegeheim und 9 nach dem Krankenhausaufenthalt zu Hause. 
Die Mitglieder haben sich wie immer über den Besuch und das klei-
ne Geschenk sehr gefreut. Herzlichen Dank an alle, die sich für die 
Besuche die Zeit genommen haben. Ihr habt sicher den Dank und 
die Freude der Besuchten gespürt! Die Ausgaben für die Geschenke 
beliefen sich auf 115 €. Unser Krankenhaus-Besuchsdienst besteht 
jetzt 21 Jahre! 
Positiv erwähnen möchte ich auch, dass sich unsere Mitglieder 
Helmut Bolz und Werner Weiss weiter beim sozialen Netzwerk 
von der Gemeinde Mönsheim aktiv beteiligen.
Die SRG Sozialrechtsstelle  in Ludwigsburg (mit Außenterminen 
in Leonberg und Ditzingen) ist stark ausgelastet. Sie hat eine 2-te 
Juristin hinzubekommen. Sie sind sehr engagiert aber derzeit nur 
per Telekommunikation erreichbar - trotzdem bitte nutzen, so -
bald ein sozialrechtliches Problem auftaucht . Die Beratung ist 
auch in Pforzheim möglich.
Die Vorstandschaft des VdK OV Mönsheim besteht aus dem
Vorsitzenden : Hans Kuhnle
Stellv. Vorsitzender: Helmut Bolz
Schriftführer : -
Kassier : Michael Ehrhardt
Frauenvertreterin : Else Reusch
Beisitzer/Innen : Christine Schäu�ele, Brigitte Ehrhardt,

: Elfriede Ta�erner, Herbert Kreidler
Revisoren : Richard Knapp, Werner Weiss




